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Editorial

liebe einwohnerinnen 
und einwohner der
Gemeinde loxstedt

Weihnachten steht vor der Tür, im Ad-
vent haben wir uns auf die besinnliche
Zeit am Jahresende vorbereitet. So ist
der Advent (Adventus Domini – Ankunft
des Herrn) jedenfalls gemeint. Leider
ist der Advent heutzutage eher von

weltlicher Hektik geprägt: Weihnachtsgeschenke müssen ge-
kauft und Besuche gemacht werden, „Weihnachtsessen” und
allerlei Jahresabschlussveranstaltungen in Vereinen und beim
Arbeitgeber haben die Abende belegt.

Derweil geht das ganz normale Leben weiter, auch in der
Politik. Während die neue Koalition im Land Niedersachsen
recht zügig zustande gekommen ist, gestaltet sich die Regie-
rungsbildung im Bund schwierig. Der schnellen Absage der
SPD an eine neue große Koalition folgte der Abbruch der so-
genannten Jamaika-Sondierungen durch die Freien Demo-
kraten. Nachdem der Bundespräsident den handelnden Po-
litikern ins Gewissen geredet hat, sprechen wieder (fast) alle
miteinander und es ist, während diese Ausgabe der kiek mol
rin in Druck geht, völlig offen, welche Fraktionen im Bundestag
eine neue Bundesregierung stützen werden. Uns Bürgerinnen
und Bürgern bleibt nur, abzuwarten und sich nicht von jeder
Zwischenmeldung aus Berlin beeindrucken zu lassen.

In der Loxstedter Kommunalpolitik ist die Arbeit des Jahres
2017 erledigt. Rat und Ausschüsse haben im November/De-
zember noch einmal getagt, wichtige Beschlüsse gefasst und
den Haushaltsplan 2018 verabschiedet. Allen Ehrenamtlichen
und der Gemeindeverwaltung sei für die fleißige Arbeit im zu
Ende gehenden Jahr gedankt.

Im Namen der CDU Loxstedt wünsche ich Ihnen nun eine 
ruhige und schöne Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Lieben und
einen vergnüglichen Beginn eines guten neuen Jahres,

Ihr
In der letzten kiek mol rin ist mir ein Fehler unterlaufen.
Dem aufmerksamen Leser Herrn Gehrke ist das nicht entgangen
und er hat mich sogleich informiert.
Auf Seite 2 wurde die abgewandelte Form eines Gedichtes von
Heinz Erhardt eingestellt – mit dem Hinweis, dies sei ein Gedicht
von Alexander von Humboldt. Von diesem stammt jedoch der
Spruch auf Seite 9 aus derselben Ausgabe. Beim Korrekturlesen
hätte mir der Satzfehler auffallen müssen.
Ich bitte um Entschuldigung. Kristina Wiehn

fehlerteufel

Fehlhaltung und Fehlbelastungen führen häufig zu nachhaltigen
Rückenschmerzen.
Durch Rückengymnastik lassen sich Bauch- und Rückenmuskulatur
aufbauen und auf diese Weise stärken. Ergonomisch richtiges Tra-
gen und Heben schwerer Lasten lässt sich erlernen und vermeidet
Schwierigkeiten mit der Wirbelsäule. Gewichte aus dem Stand
durch Beugen der Wirbelsäule hochzubringen, ist riskant. Unsere
kräftigsten Muskeln sind im Oberschenkel. Darum sollte man die
Beine beugen und den Rücken gerade halten.
Viele Betriebsleiter haben inzwischen erkannt und schätzen gelernt,
dass sich eine betriebliche Gesundheitsförderung der Beschäftigten
lohnt. Es entstehen weniger Fehlzeiten und gesunde Mitarbeiter
sind zufriedener und motivierter. MN

Rückenschmerzen – selber schuld?

7. Januar 2018, 11.00 uhr
Gaststätte „Waidmannsruh“ 

(Branitzki)
Ringstraße 45, stinstedt

Der kostenbeitrag für das essen 
beträgt pro Person 13,00 €.

Anmeldungen bis zum 30. Dezember 2017 bei:

Lars Behrje (Tel. 04744-730 660),
Tanja Grünefeld (Tel. 04744-5520),
Heino Rabe (Tel. 04744 1032),
Thomas Thier (04744 731 868)
oder per Email: thomas@thier-grebe.de

neujahrsempfang 
mit Grünkohl

Hätt' einer auch fast mehr Verstand
als wie die drei Weisen aus Morgenland
und ließe sich dünken, er wäre wohl nie

dem Sternlein nachgereist, wie sie;
dennoch, wenn nun das Weihnachtsfest

seine Lichtlein wonniglich scheinen lässt,
fällt auch auf sein verständig Gesicht,

er mag es merken oder nicht,
ein freundlicher Strahl

des Wundersternes von dazumal.
Wilhelm Busch (1832-1908)

liebe  leserinnen und leser 
der „kiek mol rin“!

Nun steht das Weihnachtsfest wieder vor der Tür und der
Weihnachtsbaum zum Schmücken bereit.
Die letzen Geschenke werden besorgt. Die Einkaufsliste für
die Feiertage ist lang. Lassen Sie sich nicht stressen. Es
muss nicht alles perfekt sein. Lieber gemütlich die Zeit mit-
einander verbringen. Singen, spielen, klönen. Vielleicht holt
auch jemand die Bibel hervor und liest die Weihnachtsge-
schichte vor. (Lukas 2, 1-20). 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Fest..

Ihr  Loxstedter CDU-Team

+++teRmine+++teRmine+++teRmine+++

05. märz 2018   JHV CDu Gemeindeverband
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am 15.10.2017 haben Sie den neuen Nie-
dersächsischen Landtag gewählt. Leider
habe ich als Ihr Kandidat mein Ziel, direkt
gewählter Abgeordneter für den Wahlkreis
59 Unterweser zu werden, knapp verfehlt.
Dennoch möchte ich mich bei allen Wäh-
lerinnen und Wählern, die mir ihr Vertrauen
ausgesprochen haben, sehr herzlich be-

danken. Ein ganz besonderer Dank gilt allen Freundinnen und
Freunden der Loxstedter CDU, die mich auf vielfältige Weise wäh-
rend des Wahlkampfes unterstützt haben. Ich habe in dieser Zeit
viele interessante Veranstaltungen besucht, bei denen ich enga-
gierte Menschen kennengelernt und anregende Gespräche geführt
habe. Hierfür bin ich Ihnen, liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Loxstedt sehr dankbar. Mehr noch: Durch die in-
tensiven Begegnungen während des Landtagswahlkampfes ist
mir noch deutlicher als vorher bewusst geworden, dass ich als
direkt gewählter Abgeordneter des Cuxhavener Kreistages auch
Sachwalter der Interessen der Bürgerinnen und Bürger aus der
Gemeinde Loxstedt bin. Dieser Aufgabe werde ich mich auch wei-
terhin gerne widmen.

Indem ich mich nochmals für Ihr Vertrauen und Ihren Zuspruch
bedanke, verbleibe ich bis zu unserem nächsten Zusammentreffen
herzlichst

Ihr Bernd Beckmann

liebe loxstedterinnen, 
liebe loxstedter,

GEMEINDEVERBAND
LOXSTEDT

Wir freuen uns, Sie bei 
uns begrüßen zu können.
Lernen Sie uns und unsere Arbeit kennen.

Unser Motto: 
Mitarbeiten – Mitentscheiden – Mitverantworten

Wir brauchen Sie – wir möchten Ihre Wünsche, Ideen hören
und aufgreifen. Sie bereichern sich selbst und uns, wenn Sie
sich einbringen.
Sie finden auf unserer Seite www.cdu-loxstedt.de nicht nur
aktuelle Termine, sondern auch Kontaktmöglichkeiten 
zur CDU Loxstedt, den Mitgliedern des Vorstandes sowie
der CDU-Fraktion.

Ihre Vorteile als Mitglied:

n  Sie können selbst Einfluss nehmen und die politische 
     Arbeit mitgestalten.
n  Sie bekommen Informationen aus erster Hand.
n  Sie bekommen über Ihre Mitarbeit einen direkten 
     Kontakt zu Abgeordneten und Mandatsträgern.
n  Sie können über die Kandidatenauswahl mitentscheiden.
n  Sie haben selbst die Möglichkeit, für ein Amt oder eine 
     Position zu kandidieren.
n  Sie können sich politisch weiterbilden und Seminare 
     besuchen.
n  Sie können dazu beitragen, Dinge zu ändern, die Ihnen 
     missfallen.
n  Sie können Ihre Freizeit in einem bestehenden Netzwerk 
     gestalten (z.B. Stammtische, Fahrten, Grillabende etc.).

Sagen Sie mir, was Sie auf dem Herzen haben. Ich möchte 
mit Ihnen ins Gespräch kommen und bin als Mitglieder-
beauftragte für Sie da!

Maren Würger
Schwegfeld 1
27612 Loxstedt-Schwegen
Tel.        04744/7918888
Mobil   0151/22630376
Mail      maren@wuerger.de

Eine Zweigstelle unserer Steuerberatungskanzlei 
mit Hauptsitz in Bremerhaven ist in der 

Wir sind für Sie montags bis donnerstags von 8 - 16.30 Uhr
und freitags von 8 – 14 Uhr erreichbar.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit uns. 

WaidmannsruhWaidmannsruh
Gasthaus in fünfter Generation

Inh. Sven Branitzki

Ringstraße 45 Tel. (0 47 03) 3 26
27612 Stinstedt Fax (0 47 03) 92 03 21

Weserstr. 66 · 27572 Bremerhaven · Tel. 0471-7 30 21 · www.radio-weddige.de

Mehr als nur Radio!

Wir wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Dachdeckerei · Bauklempnerei · Gerüstbau
Fassadenverkleidung · Asbestsanierung

�
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eltern bilden sich weiter

Täglicher Schulstress bei den Hausaufgaben und effektives Vor-
bereiten auf Arbeiten in der Schule. Wie kann ich meinem Kind
am besten helfen und es unterstützen? Eine Frage, die sich si-
cherlich viele Eltern früher oder später stellen, eine Herausforderung,
vor der viele von uns bestimmt schon standen. Diese Gedanken
machte sich auch der Elternrat des Loxstedter Gymnasiums und
lud alle Erziehungsberechtigen zu einem kostenlosen Vortrag des
Vereines LVB Lernen e.V. ein: Dieser Verein bietet seine Veranstal-
tung „Das Lernen lernen“ übrigens bundesweit an. Der Elternrat
war sich bei der Planung auch darüber einig, dass alle Erziehungs-
berechtigen des gesamten Schulzentrums eingeladen werden,
nicht nur die des Gymnasiums.

mitmach-Vortrag 

Über 60 Eltern folgten der Einladung. Unter den Anwesenden
waren nicht nur der Schulleiter des Gymnasiums, sondern auch
Lehrkräfte aus dem Kollegium. Alle Teilnehmer waren besonders
von dem „Mitmach-Vortag“ überrascht. Der Lerncoach Andreas
Hensing forderte alle Anwesende zur Mitarbeit auf. Er band so
von der ersten Minute die Teilnehmer in seinen aktiven Vortrag
ein. Durch kleine Gedächtnisübungen bewies er allen, wie einfach
es ist, durch aufgestellte Strukturen das Lernen zu erleichtern. Er
ging aber auch auf altbewährte Möglichkeiten wie den in Verges-
senheit geratenen Karteikasten ein, wie dieser zu gebrauchen ist
und angewendet werden sollte. Aber auch über die neuen Medien
informierte er. Herr Hensing erläuterte einige verschiedene Online
Lern-Plattformen, wies jedoch auch auf die Kosten hin, die sie
verursachen.

lern-Charaktere

Eine kleine Pause nutzten die Teilnehmer, um sich an dem von
Schüler und Schülerinnen angebotenen Snacks und Getränke zu
stärken.

Dann ging es aber flugs weiter. Der Lerncoach ging in seiner
zweiten Vortragsrunde auf einige verschiedene Lern-Charaktere
ein, die er in kleinen Sketchen darstellte. Gerade durch diese Art
wurde es ein sehr lockerer Vortrag. Jeder konnte sein Kind irgend-
wann auf eine Art und Weise wieder erkennen. 
Während der Veranstaltung konnten sich die Teilnehmer in einer
E-Mail-Liste eintragen, um die präsentierten Unterlagen zu erhalten.
Nach etwa zwei Stunden ging die Veranstaltung zu Ende.

Warum erst jetzt?

Viele Eltern zeigten sich begeistert: „Endlich mal eine Hilfe, mit
der ich mein Kind gut fördern kann.“ Aus einigen Gesprächen war
aber auch zu vernehmen, warum so etwas jetzt erst angeboten
wurde. Eine solche Veranstaltung wäre schon an der Grundschule
toll gewesen. Sicherlich eine gute Idee! Je früher, desto besser.
Jedoch wissen viele Elternvertreter bestimmt nicht, dass es diese
kostenlosen Vorträge gibt. Wir werden uns daher in Zukunft dieses
Problems annehmen, ist sich der Elternrat einig. Es sollte doch
möglich sein, in regelmäßigen Zeitabständen den Vortrag für die
Eltern zu wiederholen. IB

„Das lernen lernen”

ZAUN + TORSYSTEME

SCHLOSSEREI

METALLBAU

SERVICE + WARTUNG

Am Lunedeich 161
27572 Bremerhaven
Tel.  0471-97220-0
www.huth-metallbau.de

Die Erziehung ist die 
mächtigste Waffe, 

die man benutzen kann, 
um die Welt zu ändern. 

Nelson Mandela

Vermietung von
- Hüpfburgen
- Partyzelten
- Anhängern

0176/79536475

27612 Loxstedt
Hüpfburg-kück.de
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als die Presse wenige tage nach der Wahl verkündete, frauke
Heiligenstadt stünde nicht für eine weitere amtszeit als kul-
tusministerium zur Verfügung, gab es spontanen applaus in
so manchem lehrerzimmer. 

Knapp einen Monat später steht fest, wer ihr folgt – leider wieder
ein „Roter“: Grant Hendrik Tonne aus Leese (Samtgemeinde Mit-
telweser), dessen Bürgermeister er aktuell ist. Sein Name sagt
einem erst mal wenig, aber der Rechtsanwalt mit Schwerpunkt
Straf- und Bußgeldrecht war in der letzten Legislaturperiode ein
innerparteilich geschätzter parlamentarischer Geschäftsführer der
SPD Landtagsfraktion. Nun ist er kein Mitglied des Landtags mehr,
dafür gehört er nun dem Kabinett als KM an.

Was qualifiziert ihn zum kultusminister?

Er hat Kinder in der Schule, von daher wird er das beste für sie
und für alle Kinder wollen. Er sei ein Pragmatiker, der praktikable
und verständliche Lösungen bevorzugt. Jedoch: Auf einer Podi-
umsdiskussion zu Abordnungen von Lehrern gab er offen zu, dass
er von Bildungspolitik keine Ahnung hat. Auch auf Veranstaltungen
zur (gesetzeswidrigen) Arbeitszeiterhöhung der Lehrer hat er diese
gnadenlos verteidigt, ohne auf Sachargumente einzugehen. Wollen
wir hoffen, dass er eine bessere Figur macht als seine Vorgängerin.

neues aus dem kultusministerium
Es wird von Lehrern aller Schulformen genau beobachtet werden,
ob gegen sie, für sie oder gar mit ihnen zusammen gearbeitet wird. 

frauke Heiligenstadts abschiedsgruß an die lehrer

Die von der GEW beauftrage Göttinger Studie zur Arbeitszeit der
Lehrer aller Schulformen wurde von Frauke Heiligenstadt für un-
tauglich gehalten, weil sie ergab, dass Lehrer grundsätzlich zu
viel arbeiten. Daraufhin berief sie ein „Expertengremium“ ein, das
vom ehem. Präsident des Landesrechnungshofes geleitet wurde.
Dieses Gremium verwendete die Daten der Studie, stellte sie aber
gleichzeitig infrage – ohne dieses mathematisch/wissenschaftlich
zu begründen. Und überhaupt: Vollzeit arbeitende Lehrer arbeiten
(trotz anderslautender Zahlen der Studie) überhaupt gar nicht zu
viele Stunden pro Woche!!! Auch andere Ergebnisse der Exper-
tentruppe sind mitunter eigentümlich: So soll z.B. die Unterrichts-
verpflichtung u.a. an „der Qualitätserwartung der Gesellschaft an
die Schulen“ bemessen werden – was auch immer das heißt. Die
reale Arbeitszeit scheint jedenfalls keine Rolle zu spielen.

Da auch schon frühere Arbeitsergebnisse unter dem damaligen
Präsidenten des LRH zu kurz griffen und nicht zweckmäßig waren,
ist zu hoffen, dass der neue Kultusminister diesen Sachstands-
bericht aus der Zeit seiner Vorgängerin nicht für bare Münze nimmt.

BD

Was bringt die Zukunft der schule?
Es ist zunächst begrüßenswert, dass der Bereich Bildung im Ko-
alitionsvertrag direkt nach der Präambel steht, was seine Wichtigkeit
unterstreicht. Hier nun soll versucht werden, das Wichtigste aus
den 17 Seiten dieses Abschnitts zusammenzufassen:

frühkindliche Bildung

Durch Investitionsförderung sollen die von Eltern dringend benö-
tigten Krippen- und Kita-Plätze ermöglicht werden.
Ab Sommer 2018 sollen die Kita-Plätze beitragsfrei sein – eine
Fortschreibung der Politik der CDU, die das dritte Jahr beitragsfrei
stellte.
Eine personell bessere Versorgung (3. Kraft, Integration, Sprach-
förderung) soll finanziell unterstützt werden. Auch soll u.a. eine
duale Berufsausbildung eingeführt werden.

lehrkräfte

Eine neue solide Arbeitszeitverordnung soll das ewige Dilemma
von theoretischer und realer Arbeitszeit lösen.
Die (unter McAllister eingeführte und unter Weil schnellstens wieder
abgeschaffte) Entlastung der Kollegen ab 55 Jahren soll wieder-
kommen.
Befreiung der Lehrer von fachfremden Aufgaben, die Zeit fressen
und von Spezialisten besser erledigt werden.
Attraktivitätsplan zum Lehrerberuf.

Versorgung und ausstattung an schulen

Unterrichtsversorgung von mehr als 100% (Landesdurchschnitt)
durch Einstellung von mind. 1000 neuen Lehrern.

Verbesserung der schulischen Sozialarbeit; neue Stellen.
Digitalisierung in der Schule, incl. Bildungscloud.

Grundschule

Das Jahr der Einschulung soll am Entwicklungsstand des Kindes
ausgerichtet werden, nicht mehr am Alter.
Wiederkehr von Rechnen, Lesen und Rechtschreibung! Die Me-
thode “Schreiben nach Gehör” soll kritisch überprüft und ggf. ab-
geschafft werden.
Die Schullaufbahnempfehlung soll wiederkommen – jedenfalls auf
individuellen Wunsch der Eltern als Ergänzung der Beratungsge-
spräche in der Grundschule.

Weiteres

Stärkung der beruflichen Bildung durch duale Berufsausbildung
soll u.a. durch bessere Unterrichtsversorgung, bessere Berufsori-
entierung sowie Schulgeldfreiheit im Feld der sozialen Berufe er-
folgen.
Primat des Kindeswohls bei der Inklusion – statt Ideologien. Zu-
sätzliche Stellen für pädagogische Mitarbeiter und ein Stopp der
Abschaffung von weiteren Förderschulen.

fazit

Obwohl die SPD stolz behauptet, der Koalitionsvertrag sei eindeutig
„rot“, ist es der CDU gelungen, hier wichtige Elemente einzubringen.
Unsere Landtagsabgeordneten im Kultusausschuss mögen darauf
achten, dass die „schwarzen“ Merkmale nicht ausbleichen.

BD

Alfred Brünjes
BAUGESCHÄFT · MEISTERBETRIEB

Dorfstraße 41, 27612 Loxstedt-Donnern, Tel. (0 47 03) 51 60

KFZ-Service Stotel
Meisterbetrieb

� Reparatur und Inspektion
aller Fabrikate

� Hauptuntersuchung
durch Prüforganisation

� Getriebereinigung

� Klimaservice
� Motordiagnose
� Räderservice + Einlagerung
� Fahrzeugelektrik
� Mobilitätsgarantie

KFZ-Service Stotel · Inh. Ralf Baumann
Burgstraße 64 · 27612 Loxstedt-Stotel ·     04744/7300 33

www.kfz-service-stotel.de
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Berichte aus der

Die Vorsitzende der Frauen Union im Landkreis Cuxhaven Hel-
ga-Anette Martens hatte wieder alles geben und eine tolle Reise
organisiert. Leider konnte sie dann aus beruflichen Gründen
selber nicht mitfahren. Jedoch hatte sie alles so professionell
vorbereitet, dass Claudia Brenneis und Astrid Vockert ihren Part
übernehmen konnten.

und los ging’s

Ein bequemer Reisebus brachte uns nach Dresden. Auf der Fahrt
wurden alle Teilnehmerinnen mit Getränken und kleinen Snacks
verwöhnt. Der Busfahrer sorgte unterwegs für genügend Stopps.
In Dresden bezogen wir direkt mitten in der Altstadt ein 4-Ster-
ne-Hotel. Hier stimmte alles. Zimmer, Frühstück, Abendessen,
Bedienung: alles klasse.

ständig unterwegs

Vom Hotel sind viele historischen Sehenswürdigkeiten fußläufig
zu erreichen. Und so waren alle ständig unterwegs. Entweder
als geschlossene Gruppe, wenn es um geführte Besichtigungen
wie die Semper-Oper ging, oder eine Stadtführung. Viele machten
sich aber auch noch zusätzlich auf den Weg, um weitere Aus-
stellungen oder Kirchen zu besichtigen. Jeder so, wie er wollte.
Gemeinsam wurde der Schlosspark Pillnitz besucht, eine Elbe-
schifffahrt unternommen, ein Ausflug in die Sächsische Schweiz
und der Besuch der Festung Königsstein standen ebenfalls auf
dem Programm. Der Abschluss der Fahrt war ein weiterer Hö-
hepunkt mit einer Führung im Panometer. Einfach überwältigend. 
Viel zu schnell zu Ende
Die Fahrt hat sich gelohnt. Sehr abwechslungsreich. Die Tage
waren viel zu schnell herum. Es gab noch so viel zu sehen. Der
Busfahrer brachte uns wieder alle wohlbehalten nach Hause.
Claudia Brenneis und Astrid Vockert kümmerten sich auch auf
der Rückreise wie gewohnt um alle Teilnehmerinnen. Es hat
wieder richtig Spaß gemacht. Mal sehen, wo es das nächste

Die Frauen Union Loxstedt geht wieder auf Tour. Ziel am 9. Juni
2018 ist münster. Wir besuchen das Porzellan-museum und
den Botanischen Garten. Es bleibt Zeit fürs Bummeln und
Schauen. Kaffee und Kuchen gibt es auch, sowie wie immer
eine Rundumbetreuung.
Kosten pro Person 45,00 €.
Information und Anmeldung bei Dorothea Kokot-Schütz, 
Tel. 04744-2283, oder Claudia Brenneis, Tel. 04744-3428.

v.l. Hannelore Ganten-Lange, Dorothea Kokot-Schütz, Maren Watz-
kat (BPW), Claudia Brenneis, Saskia Brandt, Helga-Anette Martens,
Maren Würger, Kristina Wiehn, Astrid Vockert, Barbara Göbel

Mal hingeht.
Aber erst werden die Frauen, die sich während der Reise super
verstanden haben, wieder gemeinsam frühstücken und die ganze
Reise mit vielen Bildern noch einmal Revue passieren lassen.

KW

Wir waren in Dresden

Vorstand der fu loxstedt neu gewählt
Wie immer fand auch in diesem Jahr am 23. Oktober die Jahres-
hauptversammlung der Frauen Union statt. Auf dem Programm
standen die Wahlen des gesamten Vorstands. Claudia Brenneis
führt die Riege als Vorsitzende wieder an. Ihr zur Seite stehen
die „alten Hasen“: Stellvertreterin Kristina Wiehn, Schriftführerin
Dorothea Kokot-Schütz, Beisitzerinnen Mathilde Matthes, Brun-
hilde Kreische, Hannelore Ganten-Lange, Barbara Göbel. Und
neu in der Runde sind zwei junge dynamische Frauen: Maren
Würger und Saskia Brandt. In gewohnt lockerer Atmosphäre
wurden alle Punkte zügig abgehandelt. Grußworte sprachen Bür-
germeister Detlef Wellbrock, CDU-Verbandsvorsitzenden Thomas
Thier, SU-Vorsitzender Günther Braun und SU-Kreisvorsitzenden
Uwe Anders.
Als Gastrednerin war die Vorsitzende des BPW Buisness and
Professional – Germany Club Bremerhaven e.V. Maren Watzkat
eingeladen. In einer Kurzvorstellung sprach sie über die Orien-
tierung des Clubs. Netzwerke für Frauen, Austauschplattformen,
Orientierung im Berufsleben, Perspektiven für junge Frau nach
dem Abitur sind nur einige Punkte, die sich die Mitglieder auf
die Fahnen geschrieben haben.

Die Loxstedter CDU Frauen bedankten sich bei Astrid Vockert
für ihre jahrelange Unterstützung in allen Bereichen mit einem
kleinen Präsent. „Wir konnten immer auf dich zählen“, so Claudia
Brenneis. KW

termin vormerken
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„Sitzgymnastik? Was bringt mir das?“ so dachte die eine oder
andere, bis sie selbst ausprobierte, wie sehr der gesamte Körper
von den ständig wechselnden Übungen beansprucht und gefor-
dert wird. Nach den Ferien gehen die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen gelegentlich mit einem leichten Muskelkater nach
Hause. Wer jedoch regelmäßig dabei bleibt, fühlt sich mit ge-
stärkten Muskeln im Alltag fit.
„Hacke, Spitze – eins, zwei, drei“ ist eine beliebte Ansage von
Christa Lange, die in der kleinen Turnhalle die Bewegungen vor-
gibt. Die Gelenke werden mobilisiert, Kraft und Ausdauer gestärkt,
Koordination erneut gelernt. Erich mag Armverschränkungen,
Jutta die Fingerübungen. Kraftintensive Dehnungen und Streckun-
gen oder häufige Wiederholen werden gelegentlich mit Stöhnen
und Lachen begleitet. Lachen ist auch angesagt, wenn das als
Sportgerät benutzte „Säckchen“ zu Boden fällt. Überhaupt wird
Lachen in dieser Gruppe groß geschrieben.

keine Überforderung

Jede führt die Übungen so gut aus, wie es der Körper zulässt.
Keine geht über die eigene Beweglichkeits- oder Schmerzgrenze
hinaus. Über das, was die Glieder bereit sind zu leisten, herrscht
Freude: „Schau mal, wie gerade Helga die Arme strecken kann.“
Die Anerkennung und das Lob der Nachbarin sind angenehm
und geben weiteren Ansporn.
Persönliches wird gleich beim Ankommen ausgetauscht und 
Erfolge bei verbesserter Beweglichkeit mitgeteilt. Die Teilnehmer
und Teilnehmerinnen wissen, dass Kraft und Beweglichkeit gegen
Stürze vorbeugen. Mit einem abschließenden Lied stärken alle
die eigene Lunge und die Verbundenheit in der Gruppe. 
Am Ende der Stunde reguliert ein Glas Wasser den Flüssigkeits-
haushalt des Körpers und der Magen bekommt einen Keks für
den Heimweg.
Bevor es in die Weihnachtsferien geht, wird immer gemeinsam
gemütlich gefrühstückt.

Der erste Termin im neuen Jahr ist am Donnerstag 11. Januar
um 14.30 Uhr, Ort: Kleine Turnhalle der Grundschule in Loxstedt
Offen für Frauen und Männer mit und ohne Bewegungseinschrän-
kung; Organisiert von der Frauen Union Loxstedt
Kleidung: bequem mit leichten Hallenschuhen.
Weitere Auskünfte: Kristina Wiehn, Tel. 04744 2649, Dorothea 
Kokot-Schütz, Tel.04744 2283. DKS

Hacke, spitze – eins, zwei, drei

Helmut-Neynaber-Straße 27 · 27612 Loxstedt

info@poppe-rolladenbau.de · www.poppe-rolladenbau.de

Haus am See
Hotel · Café · Restaurant · Inh. Jürgen Kostinski

� Feiern Sie bei uns Ihre Hochzeits-
und Familienfeiern auf unserem
Saal (bis 100 Personen) oder im
Wintergarten (bis 40 Personen).

� Wir freuen uns auf Ihre Reser-
vierung zum Spargelessen oder 
zu Pfingsten.

� Preiswerte Übernachtungs-
möglichkeiten vorhanden.

Schulstraße 75 · 27612 Stotel
www.hotel-haus-am-see-stotel.net

04744 - 5407
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Lasse Weritz, MdL

18. Wahlperiode und 
große Koalition in Niedersachsen
Liebe Loxstedterinnen und
Loxstedter, 
Niedersachsen hat gewählt.
Die CDU ist zur zweistärksten
Kraft des Niedersächsischen
Landtages gewählt worden.
Damit haben wir zwar nicht
alle unsere Wahlziele erreicht,
aber es wird uns trotzdem
möglich sein, viele Punkte un-
seres Wahlprogrammes in der
zukünftigen Regierungsarbeit
in einer großen Koalition um-
zusetzen. 

Bevor ich Ihnen meine zukünf-
tige Arbeit in Hannover erläu-
tere, möchte ich mich Ihnen
erst einmal vorstellen.

Mein Name ist Lasse Weritz
und ich bin der direktgewählte
Abgeordnete des Wahlkreises
57 Geestland. Zukünftig
werde ich für die CDU Fraktion
den Wahlkreis Unterweser 
betreuen. Das bedeutet, ich
bin für Sie, liebe Loxstedte-
rinnen und Loxstedter, zu-
künftig Ihr Ansprechpartner
für die CDU in Hannover.

Ich bin in verschiedensten 
Ämtern der CDU seit 2003
aktiv, zu allererst als Vorstands-
 mitglied und seit 2012 als 
Vorsitzender im Samtgemein-
deverband Hemmoor. Im Jahre
2015 wählten mich die Mit-
glieder des Stadtrates zum
Bürgermeister der Stadt 
Hemmoor. 

Bis zu meiner Wahl in den 
Niedersächsischen Landtag
unterrichtete ich als Lehrer an
der Osteschule in Hemmoor
Wirtschaft und Geschichte. 

Am 14 November 2017 war 
es soweit: Die 18. Legislatur-
periode begann mit der 
konstituierenden Sitzung im
Niedersächsischen Landtag.
Durch den Alterspräsidenten
Heiner Schönecke wurde die
Sitzung eröffnet und bis zur
Wahl der neuen Landtags-

präsidentin geführt. Die dann
neugewählte Landtagspräsiden-
tin S. Andretta führte die Sit-
zung fort.

Nach Sondierungsgesprächen
zwischen der niedersächsi-
schen SPD und unserer CDU
ist dann am 21. November ‘17
die Koalitionsvereinbarung 
für die 18. Wahlperiode des 
Niedersächsischen Landtages
unterzeichnet worden. Danach
ist das gemeinsame Ziel, für
ein modernes Niedersachsen
zu arbeiten, das allen seinen
Bürgerinnen und Bürgern 
Innovation, Sicherheit und 
Zusammenhalt bietet. Durch
einen starken und handlungs-
fähigen Staat, der Gemein-
sinn, gegenseitigen Respekt,
Toleranz und bürgerschaftli-
che Verantwortung stärkt, gilt
es unsere vielfältige Gesell-
schaft in Zeiten rasanter Ver-
änderung zusammenzuhalten. 

Sowohl die Frage zur Globali-
sierung, der Digitalisierung als
auch der demographische
Wandel bedeuten für unser
Land große und neue Heraus-
forderungen, die durch den
neu gewählten Landtag bewäl-
tigt werden müssen. Ange-
sichts dieser Gestaltungs -
aufgaben werden wir in den
nächsten fünf Jahren ein neues
Kapitel in der Landesgeschichte
schreiben, damit Niedersach-
sen in allen Bereichen im Wett-
bewerb der Bundesländer zur
Spitzengruppe gehört.

Wir wollen die Lebensqualität
der Menschen in Niedersach-
sen spürbar verbessern und in
allen Teilen des Landes gleich-
wertige Lebensbedingungen
schaffen. Wir wollen uns für die
Gleichstellung von Frauen und
Männern in Staat, Wirtschaft
und Gesellschaft einsetzen.

Die sechs Leitprojekte in der
neuen Koalition werden, wie
folgt gebündelt, sein:

l   Das moderne Niedersachsen
schafft bessere Bildungs-
chancen für alle.

l   Das moderne Niedersachsen
sorgt für Sicherheit und Recht-
staatlichkeit.

l   Das moderne Niedersachsen
fördert Innovation, gute 
Arbeit und qualifizierte 
Beschäftigung.

l   Das moderne Niedersachsen
stärkt den sozialen Zusam-
menhalt.

l   Das moderne Niedersachsen
investiert in seine Infrastruktur.

l   Das moderne Niedersachsen
schafft Perspektiven für das
ganze Land. 

Die Koalitionspartner ver-
pflichten sich, für die Dauer
der 18. Wahlperiode diese
Leitpunkte im Regierungshan-
del miteinander umzusetzen
und gemeinsam die Verant-
wortung hierfür zu tragen.
Verfahrens-, Sach- und Perso-
nenfragen werden zukünftig
durch die Koalitionspartner
miteinander abgestimmt. 

Der Koalitionsvertrag spiegelt
viele Dinge wieder, für die ich
mich in meinem Wahlkampf
stark gemacht habe. So sollen
u.a. die Kindergartenbeiträge
im Jahre 2018/2019 vollstän-
dig abgeschafft werden, 1.000

zusätzliche Lehrerstellen
sowie von Jahr zu Jahr jeweils
150 Stellen für die Schulsozial-
arbeit und für die Inklusion 
bereit gestellt werden. Die
ärztliche Versorgung in den
ländlichen Regionen soll 
verbessert und der Breitband-
ausbau durch eine Milliarde
Euro an Landesmitteln be-
schleunigt werden. Auch der
Landwirtschaft stärken wir 
gezielt den Rücken, die Jahre
der Meyerschen-Ignoranz in
Hannover sind vorbei.

Die CDU übernimmt in der
großen Koalition Verant-
wortung für Niedersachsen. 
Die Koalition ist keine Liebes-
hochzeit, wird unser Land 
aber in den nächsten 5 Jahren
nach vorne bringen. 
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Enak Ferlemann, MdB

Emissionsfreie Mobilität 
im Cuxland
„Wasserstoff ist der Stoff der
Zukunft“, sagte Enak Ferlemann,
Parlamentarischer Staatsse-
kretär des Bundesverkehrs-
ministeriums, bei der diesjäh-
rigen Verkehrsministerkonfe-
renz in Wolfsburg. 
Von Anfang an war Enak Ferle-
mann von der Brennstoffzel-
len-Technologie als umwelt-
freundliche Alternative zu
Diesellokomotiven überzeugt.
Er hat sich aktiv für die An-
wendung dieser Technologie
im Personennahverkehr ein-
gesetzt und es sogar geschafft,
die ersten Prototypen ins 
Cuxland zu holen. 
Im Frühjahr 2018 werden zwei
Prototypen auf der nicht 
elektrifizierten Bahnstrecke 
zwischen Cuxhaven, Bremer-
haven, Bremervörde und Bux-
tehude den Betrieb aufnehmen.
2021 folgen 14 weitere Brenn-
stoffzellen-Züge. Der Vertrag
zur Lieferung der Züge wurde
am 9. November bei der Ver-
kehrsministerkonferenz abge-
schlossen. Beteiligt waren das
Land, der Bund, die Landesver-
kehrsgesellschaft Niedersa-
chen (LNVG) und die
Unternehmen Alstom und
Linde. Der Bund fördert die
Anschaffung mit 8,4 Millionen

Euro, das Land mit 81,3 Millio-
nen Euro. So werden schließ-
lich alle Dieseltriebwagen der
Elbe-Weser-Verkehrsbetriebe
ersetzt. 

Das Unternehmen Alstom
hatte bereits 2012 mit der 
Entwicklung eines Wasserstoff-
zuges begonnen. Vier Jahre
später war der erste Prototyp
fertig und nun werden zwei
Prototypen ab 2018 das Cux-
land befahren. Die notwendige
Tankstelle hierfür wird die
Firma Linde in Bremervörde
betreiben. Eine Tankfüllung
des Zuges hat eine Reichweite
von 1000 Kilometern. Die
Höchstgeschwindigkeit be-
trägt 140 Kilometer pro
Stunde. Der Wasserstoff wird
vorerst aus der chemischen 
Industrie bezogen. In zwei 
Jahren jedoch soll dieser mit-
tels eines Elektrolyseverfah-
rens gewonnen werden, wofür
Strom aus Erneuerbaren Ener-
gien verwendet werden soll.
Dieses Vorhaben wird auch
vom Parlamentarischen
Staatssekretär Enak Ferlemann
unterstützt. „Wird der Wasser-
stoff mit Kohlestrom erzeugt,
dann wird lediglich der Aus-
puff verlagert“, so Ferlemann.
Deshalb muss der Wasserstoff
mit Erneuerbaren Energien 
erzeugt werden. Nur so kann
eine emissionsfreie Mobilität
gewährleistet werden. 

„Emissionsfrei, energieeffizient
und kostengünstig“ sind laut
Enak Ferlemann die Vorteile
der Wasserstoffzüge gegenüber
den herkömmlichen Diesel-
lokomotiven. 40 Prozent des
bundesdeutschen Schienen-
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netzes sind noch nicht elek-
trifiziert. Im Vergleich zum
Wasserstoffzug wäre dies auch
wenig wirtschaftlich. Beson-
ders für unsere Region ist die
Brennstoffzellen-Technologie
ein Gewinn. Die Kombination
aus Erneuerbaren Energien

und Elektromobilität bietet
Potentiale für unsere heimi-
sche Windenergie. Diese gilt
es zu nutzen. Durch die Ein-
führung der Wasserstoffzüge
im Cuxland können wir haut-
nah die Entwicklung der „Züge
der Zukunft“ miterleben.

Liebe Wählerinnen und Wähler, 
für das überwältigende Vertrauen am 24. September als
Ihren direkt gewählten Abgeordneten bedanke ich mich
noch einmal ganz herzlich. Ich werde die Interessen aus
dem Wahlkreis gerne weiter wahrnehmen und in Berlin
mit ganzer Kraft für das Wohl unserer Region arbeiten.

Vielen Dank!   Ihr Enak Ferlemann

Enak Ferlemann, Parlamentarischer Staatssekretär des Bundes-
verkehrsministeriums, vor dem Wasserstoffzug, der demnächst im
Cuxland fahren wird
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Gemeindebrandmeister florian
schmedes

Seit Juli 2017 ist der 35-jährige Florian Schmedes als Gemeinde-
brandmeister für die Gemeinde Loxstedt tätig. Der Donnjer kam
mehr per Zufall zur Feuerwehr. Er unterstützte seinen Vater Hans-
jürgen bei dessen Hausbesuchen für die Ortsvorsteherwahl. Bei
einem dieser Gespräche wurde Florian der Beitritt in die Feuerwehr
nahegebracht. Und so fiel der Startschuss für die aktive Arbeit im
Jahr 2002.

Werdegang 

Zunächst wurde er Kassen- und Schriftwart und später als stell-
vertretender Jugendfeuerwehrwart war er Mitbegründer der JF
Bexhövede/Donnern 2008/2009.
2009 stieg Florian Schmedes in die Truppmannausbildung der
Gemeinde ein. Zunächst als Ausbilder Theorie/Praxis, dann als
stellv. Ausbildungsleiter und weiter als Ausbildungsleiter der Ge-
meindefeuerwehr Loxstedt. Ebenso wurde er Mitglied der Techni-
schen Einsatzleitung des Brandabschnitts Cuxhaven Süd. Im Rah-
men dieser Tätigkeit absolvierte er sämtliche Lehrgänge bis hin
zum Zugführer, außerdem den Lehrgang „Einführung in die Stabs-
arbeit“ an der NABK in Loy. Damit hat er sich eine gute Basis ge-
schaffen für die vielfältigen Aufgaben eines Gemeindebrandmei-
sters.

alles im fluss

Nun ist gut ein halbes Jahr nach der Amtsaufnahme vergangen
und Florian Schmedes geht in der Arbeit des Gemeindebrand-
meisters auf. Er hatte sich im Vorfeld aber auch intensiv mit seinem
Vorgänger Thomas Ringshauser ausgetauscht. Und so wusste er,
welches Arbeitspensum auf ihn zukommt und welche anderen

Posten er aufgeben muss, um
allen gerecht zu werden. Auf
seine zwei Stellvertreter Klaus
Homann und Carsten Onken
kann er sich hundertprozentig
verlassen und der Austausch
mit den Ortwehren klappt her-
vorragend. Es stellt sich jetzt
die Routine ein und es läuft alles
reibungslos. Nichtsdestotrotz
bildet sich der neue Gemein-
debrandmeister ständig weiter.

So wird er in Celle einen Verbandsführerlehrgang besuchen. All-
gemein ist für ihn die Weiterbildung der Feuerwehrkameraden und
-kameradinnen sehr wichtig.
Hier legt er großen Wert auf ein entsprechendes Angebot. Gespannt
wartet er jetzt auf den Feuerwehrbedarfsplan und was sich daraus
für die Gemeinde ergibt. Überhaupt macht er sich auch schon
viele Gedanken über die zukünftigen Aufgaben der Feuerwehren. 

Rückhalt

Unterstützung und Rückhalt erfährt Florian Schmedes bei seiner
Freundin und seiner Familie. Alle stehen dem selbständigen Rechts-
anwalt bei seiner verantwortungsvollen Tätigkeit als Gemeinde-
brandmeister zur Seite. Auch seine ruhige und sachliche Art ist
hilfreich bei der Bewältigung der vielfältigen Aufgaben. KW

Ich sitze an meinem Schreibtisch und arbeite an der neuen Ausgabe
der kiek mol rin.
Von draußen dringt das Heulen vieler Sirenen zu mir. Beunruhigt
gehe ich vor die Tür und höre Autos eilig in Richtung unserer Orts-
wehr fahren. In dem Moment sehe ich auch schon hohe Flammen
aus der Richtung des Gewerbegebiets und trotz der späten Uhrzeit
sehe ich auch die dunklen Rauchschwaden am Himmel. Von allen
Seiten kommen nun unsere Feuerwehren an den Einsatzort.
Und ich? Ich kann beruhigt an meinen Schreibtisch zurückkehren
und weiterarbeiten, mit der Gewissheit, dass da draußen die Feuer -
wehrkameraden und -kameradinnen mal wieder für uns und unsere
Sicherheit alles geben. D A N K E KW

D a n k e

RETTEN – BERGEN – LÖSCHEN – SCHÜTZEN

Wissen ist die einzige Ressource, 
die sich durch Gebrauch vermehrt.

Gilbert Probst, Schweizer Ökonom

Erfolgreiche Unternehmensstrategien
für den Mittelstand.

Kurze Straße 4 · 27612 Loxstedt - Bexhövede
Tel: 04703 / 92 08 96 · Fax: 04703 / 41 70 96

info@harder-haustechnik.de
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Für immer jung mit straffer, glatter Haut versprechen Anti-Aging
Produkte. Salben, Cremes und Pillen verheißen die ewige Jugend.
Unbestritten ist, dass man seine Haut pflegen sollte, es ist ein
Organ, das ungefähr zwei Quadratmeter groß ist.
Über eine bewusste Ernährungsweise lässt sich der Alterungs-
prozess verzögern. Antioxidantien entschärfen freie Radikale, so-
dass Entzündungsreaktionen im Körper eingedämmt werden. Vit-
amin C und E sowie das Coenzym Q10 sind die „Helfer“. Dabei ist
die Zuführung über die Nahrung immer günstiger als die Einnahme
von Tabletten.
Vitamin C: Paprika, Kohlgemüse, Kartoffeln, Beeren, Zitrusfrüchte,
Kiwi u.a.
Vitamin e: Pflanzenöle, Nüsse, Sonnenblumenkerne
Q10 stellt der Körper selber in den Zellen her, hilfreich ist der Kon-
sum von Broccoli, Sesam, Olivenöl, Fisch und dunklem Fleisch. 
ungesättigte fettsäuren senken den Cholesterinspiegel und ver-
bessern die Fließeigenschaft des Blutes. Ablagerungen in den
Gefäßen werden abgebaut. Konsumiert werden sollten u.a. Oli-
ven- und Rapsöl, Nüsse, Leinsamen, fetter Fisch (Hering, Makrele,
Lachs).
Gesättigte fettsäuren wirken entgegengesetzt. Sie befinden sich
in fettem Fleisch und Wurstwaren, aber auch in Kokos- und Palm-
fett. Letztere werden bevorzugt bei der Herstellung von Süßwaren
verwendet.
Proteine: Die Grundsubstanz unserer Körperzellen besteht aus
Protein. Wenn zu wenig aufgenommen wird, baut der Körper es
ab. Die Haut wird schlaffer und die Muskulatur schwächer. Emp-
fehlenswert sind Soja, Milch und Nüsse. Wesentlich dem Alte-
rungsprozess entgegen wirken mageres Fleisch (Geflügel, Rind,
Lamm), Eier (empfohlen: nicht mehr als 4 Stück pro Woche), Käse
und Fisch.
Wasser: Flüssigkeit ist unentbehrlich. Damit bleibt der Stoffwechsel
aktiv, Haut und Zellen straff und Giftstoffe können ausgeschieden
werden. Ob Wasser, Kräutertees, Rotbusch oder grüne Tees, alle
helfen bei der Regeneration. Zur Übersäuerung können hingegen
größere Mengen Kaffee, schwarze Tees und die beliebten Früch-
tetees führen.
Viel Erfolg beim Kochen, Essen und Jungbleiben.

MN

anti-aging

Mit Jan Luca Karstedt vom
Schützenverein Stinstedt kommt
eines der aktuell größten Nach-
wuchstalente im deutschen
Schießsport aus der Gemeinde
Loxstedt. Der Pistolenschütze
wurde darüber hinaus in diesem
Jahr Deutscher Meister und
schaffte den Sprung in den Na-
tionalkader. 

Nachdem Jan Luca Karstedt be-
reits als Zehnjähriger in den
Schützenverein Stinstedt eintrat,
machte seine Laufbahn im April
2013 eine große Wende: Er be-
gann mit dem Luftpistolenschie-
ßen. Seitdem heimst der Nach-
wuchsschütze Erfolg um Erfolg
ein. Bereits auf der ersten Landesmeisterschaft wurde er Landes-
meister und konnte später innerhalb von vier Jahren zehn Landes-
meistertitel gewinnen. Außerdem gehört der Stinstedter seit 2015
dem Landeskader des Nordwestdeutschen Schützenbundes an.
Nachdem Karstedt im letzten Jahr mit zwei vierten Plätzen nur
knapp eine Medaille auf der Deutschen Meisterschaft verpasste,
gelang ihm in diesem Jahr der große Coup: Er schoss Bestleistung,
gewann die Goldmedaille und verwies 100 weitere Schützen in
seiner Altersklasse hinter sich. „Durch seine vorherigen Leistungen
konnte durchaus von einer Medaille geträumt werden. Dass Jan
Luca direkt eine neue Bestleistung schießt und deutscher Meister
wird, konnte keiner wirklich erwarten. Das war ein fantastischer
Wettkampf“, so sein Trainer Kristopher Quell, der mit Karstedt bis
zu dreimal in der Woche trainiert.
Dank der Goldmedaille und guten Leistungen auf der deutschen
Rangliste wurde der Stinstedter Pistolenschütze außerdem in den
C-Kader des Deutschen Schützenbundes (Junioren-Nationalkader)
berufen. „Im Nationalkader wird neben der Technik auch insbe-
sondere die Athletik und die Psyche trainiert. Zudem muss ich
meine gesamten Trainingseinheiten in einer Trainingsdatenbank
festhalten“, so Karstedt nach der ersten Kadermaßnahme.
Für das Jahr 2018 stehen für Jan Luca Karstedt nun zahlreiche
Lehrgänge in Suhl sowie nationale und internationale Wettkämpfe
an. Anfang Januar kommt es gleich zu einem richtigen Highlight:
In Coburg finden die Ausscheidungswettkämpfe für die Europa-
meisterschaften in Ungarn statt. PHÜ

aus den Vereinen

Jan luca karstedt 
– ein Volltreffer aus stinstedt

Zu gewinnen gibt es einen Essensgutschein 
im Wert von 30,00 €.

Lösung bis zum 15. Januar 2018 an:

Kristina Wiehn, Berliner Straße 2, 27612 Loxstedt

oder per E-Mail: h.wiehn@t-online.de

Die Lösung aus der „Kiek mol rin“ Nr. 127:

Ortseinfahrt Loxstedt

Gewonnen hat: Ingo Schwarze, Loxstedt
Herzlichen Glückwunsch!

Wie viele Kirchen gibt es in der 

Gemeinde Loxstedt?

In welchen Orten stehen Sie und 

wie sind ihre Namen?

Wir schreiben auch gerne über Ihren Verein. 
Nehmen Sie Kontakt zu unserem Mitglied aus dem 
Schul-, Kultur- und Sportausschuss Ingo Brüns auf. 

E-Mail: ingo.bruens@ewetel.net 

Das Preissrätsel
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Loxstedt

Am 5. November war es soweit. Es gab endlich wieder Grünkohl.
Kurz nach 11.00 Uhr begrüßte der Vorsitzende der Senioren-
Union, Günther Braun, ca. 60 Gäste, die gekommen waren, um
sich den Grünkohl schmecken zu lassen und anschließend an
der Jahreshauptversammlung der Senioren-Union teilnehmen
wollten.

Nach den obligatorischen Grußworten durch Astrid Vockert, der
stellv. Kreisvorsitzenden der CDU und MdL a.D., Uwe Anders,
dem stellvertretenden Landesvorsitzender Niedersachen und
gleichzeitig Kreisvorsitzen der Senioren-Union im Landkreis Cux-
haven sowie Wilhelm Behrens, dem Vorsitzenden der Senioren-
Union Bremerhaven wurde dann um kurz nach 12.00 Uhr der
Grünkohl serviert. Wie immer war der Grünkohl sehr gut und das
komplette Service schnell, freundlich und professionell. An dieser
Stelle nochmals Danke an Anja und Sven Branitzki und das ge-
samte Team, es war wieder alles sehr gut. 

Nach dem Essen begann dann die JHV. Hier war der wichtigste
Punkt die Neuwahl des gesamten Vorstandes. Freundlicherweise
übernahm Uwe Anders die Sitzungsleitung und führte routiniert
die Wahlen durch. Das Ergebnis:

Im Amt bestätigt und wieder gewählt wurden der 1. Vorsitzende
Günther Braun, der stellvertretende Vorsitzende Wolfgang Grot-
johan und der Schriftführer Manfred Minnermann, neu hinzu kam
als stellvertretender Vorsitzender Heinz Link. In offener Wahl
wurden dann die Beisitzer/innen gewählt. Es sind Christa Bunjes,
Hannelore Link, Jutta Nagel, Uwe Anders und Holger Landmann.

Nach einer kurzen Aussprache und dem nochmaligen Aufruf zur
Gewinnung von Mitgliedern wünschte der Vorsitzende gegen
15.00 Uhr noch einen schönen Restsonntag und schloss die
JHV. GB

Jahreshauptversammlung der 
senioren-union loxstedt

Die Senioren-Union Loxstedt wollte endlich wissen, wo der gute
„Milram“ Käse herkommt. Am 18. Oktober hatten wir die Gele-
genheit dieses zu erfahren. Morgens ging es mit dem Reisebus
durch den Wesertunnel nach Edewecht im Ammerland. Dort hat
das „Deutsche Michkontor“, ein Zusammenschluss zahlreicher,
hauptsächlich norddeutscher, Molkereien, eines der modernsten
Käsewerke. Ein sehr kompetenter Mitarbeiter nahm uns in Emp-
fang, stellte in einem Konferenzsaal per Beamer kurz das DMK,
die einzelnen Standorte und die dort gefertigten Produkte sowie
den Betriebsablauf im Werk Edewecht vor.

Werksbesichtigung

Während des Vortrages konnten leckere Milchprodukte getestet
werden. Dann brach man auf zur Werksbesichtigung. In dem
Käsewerk Edewecht ist Hygiene erste Pflicht. Deshalb konnten
wir nicht direkt durch die Betriebsräume laufen, sondern mussten
alles von einer erhöhten und verglasten Galerie aus in Augenschein

Der neue Vorstand
(von links) Heinz Link, Günther Braun, Holger Landmann, Hannelore
Link, Manfred Minnermann, Jutta Nagel, Christa Bunjes, Uwe Anders
und Wolfgang Grotjohann

Wo kommt unser käse her?
nehmen. Sehr imposant war das riesige Salzlakebad, in dem die
Käselaibe zwischenzeitlich zur Reifung gelagert werden. Es hat
die Abmessung eines kleinen Swimmingpools. Der Käselaib wird
automatisch aus der Lake geholt und weiter verarbeitet. Zum
Schluss erfolgt die Verpackung in Folie. Auf Paletten gestapelt
wird der Käse in den LKW verladen und zum Kunden transpor-
tiert.

Das leibliche Wohl

Nach der Besichtigung ging es dann in einen Landgasthof in
Edewecht, wo ein vorzügliches Mittagessen serviert wurde. Das
nächste Ziel war das Museumsdorf in Cloppenburg.
Zahlreiche alte Gebäude aus ganz Niedersachsen wurden hier
neu aufgebaut und sind zu besichtigen. 

Der große Dampfpflug

Jeder konnte sich hier ein Bild machen, wie beschwerlich die
Landwirtschaft in Vergan-
genheit war und welche 
Anstrengungen früher nötig
waren, um die Moor-Land-
schaft urbar zu machen. Vie-
le von uns bestaunten den
riesigen Moorpflug, der mit
Hilfe eines stationären gro-
ßen Dampfmobils an großen
Seilen hin und hergezogen
wurde, um das Land umzu-
brechen.
Nach einem Kaffee im Dorf-
krug, ebenfalls ein Ensemble
im Museumsdorf, wurde die
Heimreise angetreten.

GB
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SU Loxstedt unterwegs zum Naturpark „Lüneburger Heide“

Bei Sonnenschein und blauem Himmel begann die Tour in die
Lüneburger Heide.
Gut 50 Senioren aus Loxstedt und „umzu“ wollten in die Heide.
Zunächst ging es mit dem Bus über die A 27 und A 1 in Richtung
Hamburg, dann über Bundes- und Landstraßen in Richtung Un-
deloh. Dort gab es zuerst ein gemeinsames Mittagessen im Gast-
hof „Heiderose“. Anschließend der Höhepunkt: die traditionelle
Kutschfahrt zum Wilseder Berg.
Gemächlich zogen jeweils zwei stolze und kräftige Rösser die
einzelnen Kutschen mit ihren Fahrgästen durch die romantische
Heidelandschaft. Im bekannten Heideort Wilsede – am gleich-
namigen höchsten Berg (168 Meter) der Nord-deutschen Tief-
ebene – war Zwischenstation. Alte Schafskoben konnten be-
sichtigt werden und natürlich auch gut erhaltene Heidehäuser
mit altertümlichem Interieur. Zurück in Undeloh konnte zum Kaffee
dann jeder noch die bekannte Buchweizentorte mit Preiselbeeren
genießen. Viele machten noch einen kleinen Spaziergang und
kauften auch noch manche dekorative oder wohlschmeckende

Produkte aus heimischer Herstellung. Der Wettergott war unseren
Senioren während des gesamten Tages hold gewesen, der Hei-
dedichter Hermann Löns auf vielen Bildern und Symbolen präsent,
so dass bei allen Teilnehmern nur gute Laune herrschte. GB

auf den spuren von Hermann löns

Weihnachtsmarkt im Guthof Pronstorf 
Die Weihnachtsmarkt-Saison ist eröffnet. Auch die SU Loxstedt
wollte sich dies nicht entgehen lassen und besuchte den Weih-
nachtsmarkt im Gut Pronstorf, in der Nähe von Bad Seegeberg.
Bereits seit über 25 Jahren findet die Pronstorfer Weihnacht auf
dem Gut statt. Abends erstrahlt alles in weihnachtlichem Glanz.
Die ehemaligen Wirtschaftsgebäude wie das in 2010 das zu einem
Hotel umgebaute Torhaus, die alte Haferscheune, der Kuhstall
und der Kutschstall prägen die Pronstorfer Weihnacht. 
Das Kernstück des Gutes ist das 1728-1730 erbaute barocke
Herrenhaus, das aber der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist. 

ein Dorf im Dorf

In diesem Ensemble findet die Pronstorfer Weihnacht statt. Ein
kleines Hüttendorf mit ganz eigenem Charakter wurde im Alleen-
garten aufgebaut. Die Buden sind im Stil kleiner schwedischer
Holzhäuser gehalten. Hier präsentieren sich zahlreiche Aussteller
mit ihrem exquisiten Sortiment. Flechtwaren, Laternen, Floristik,
handgearbeitete Steinbrunnen und vieles mehr sind dort zu finden.

Himmlische Gaben

In den schön restaurierten Gebäuden und im Gutspark, gab es
für alle Besucher vieles zu entdecken. Kunsthandwerker und
ideenreiche Künstler ließen sich beim Entstehen ihrer Objekte
aus Glas, Ton, Holz, Karton, Metall, Porzellan, Stoffen, Leder
und Gold über die Schulter gucken. Die Stände sind eine vielfältige
Fundgrube für wunderbare Geschenke. Stände mit Naturpro-
dukten wie Öle, Honig, Käse, Floristik, Pronstorfer Wildprodukte
aus hiesigem Forst, frisch geräucherter Fisch, etc. erfreuen sich
besonderer Beliebtheit. 
Als dann am späten Nachmittag überall die Weihnachtsbeleuch-
tung anging und das ganze Gelände stimmungsvoll beleuchtete,
war die Weihnachtsmarktstimmung komplett. Voller neuer Ein-
drücke, beladen mit dem einen oder anderen Geschenk machten
wir uns dann wieder auf den Heimweg. Alle waren zufrieden und
fanden, der Vorstand und besonders Manfred Minnermann haben
das Ganze wieder ausgezeichnet organisiert. GB
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Auf das Kulturprogramm 2018 können Sie sich wieder freuen.
Es finden tolle Veranstaltungen statt, die den Gästen gute Un-
terhaltung garantieren.

Los geht es quirlig und gut gelaunt am 13. Januar’18 mit mirja
Regensburg. Sie bietet Stand up Comedy mit Ihrem Programm
„Mädelsabend, jetzt auch für Männer".
Schonungslos und witzig deckt sie die Verrücktheiten des Lebens
auf, teilt uns ihre Erlebnisse und Gedankengänge mit und ist
dabei zum Schreien komisch. Wenn sie ihrer Leidenschaft zum
Improvisieren freien Lauf lässt, werden die Lachmuskeln stark
strapaziert. Da das sehr häufig der Fall ist, kommt man aus dem
Lachen kaum heraus. 

Am 24. februar '18 wird Irish & Scottish Folk in der Alten Schule
gespielt. Die Gruppe an Rinn präsentiert Musik der Grünen
Inseln und Skandinaviens mit einem Schuss amerikanischer Folk-
musik: Seit 20 Jahren sind die Musiker der Band An Rinn auf
deutschen Bühnen unterwegs und verbreiten eine Stimmung,
wie sie in irischen Pubs anzutreffen ist. Ausverkaufte Konzerte
sind Standard bei einer der dienstältesten deutschen Formationen. 

Der März ‘18 gehört den Plattenspeelern von Stotel. Es wird
bestes plattdeutsches Theater geboten mit dem neuen Stück
„Veer Froonslüüd för Karli”: Staubsaugervertreter Karli ist der
geborene Verführer und sein Job ermöglicht es ihm reihenweise
frustrierte Frauen zu betören. Hanna, Lotte und Anke sind da
genau die richtige Beute, obwohl die drei geschiedenen Frauen
nichts mehr von Män-
nern wissen wollen.
Sie wohnen in einer
WG zusammen und
beschwören tagtäg-
lich mit einem män-
nerfeindlichen Pro-
testsong, dass sie
keinen Mann mehr
ins Haus lassen wol-
len. Und dann kommt
Karli…
Als Ehefrau Luise am Ende in der Wohnung auftaucht, wird es
den Damen dann doch zu bunt und sie beschließen, Karli eine
Lektion zu erteilen.
Gespielt wird am:  Freitag,     09.03.18    um 19.30 Uhr
                               Samstag,  10.03.18    um 19.30 Uhr
                               Sonntag,  11.03.18    um 15.30 Uhr
                               Freitag,     16.03.18    um 19.30 Uhr
                               Samstag,  17.03.18    um 19.30 Uhr
                               Sonntag,  18.03.18    um 15.30 Uhr
                               Freitag,     23.03.18    um 19.30 Uhr
                               Samstag,  24.03.18    um 19.30 Uhr
                               Sonntag,  25.03.18    um 15.30 Uhr 

A l t e S c h u l e S t o t e l

Der start ins neue Jahr 2018!

21. April ’18              Delicious Divine
Vorverkauf ab 24.03.18                                              

2. Juni ‘18                    Sail City Heroes  
Vorverkauf ab 05.05.18                                                              

22. September ‘18              Bluesparty
Vorverkauf ab 25.08.18                                              

20. Oktober ‘18   That’s Entertainment
Vorverkauf ab 22.09.18                                              

17. November ‘18            Thorsten Bär
Vorverkauf ab 20.10.18                                                            

www.alteschule-stotel.Loxstedt.de

� Buchhandlung Eidam · Am Brink 1, Stotel, Tel. 04744/5502
� Buchhandlung Schoolmann · Bahnhofstr. 24, Loxstedt, 
   Tel. 04744/2426                    

� Pülschen OHG · Wesermünder Str. 21, Stinstedt ·   Tel.  04703/257
� Kartenvorverkauf für auswärtige Besucher: Martina Gällweiler, 
   0178/233 18 11 oder termine-alteschule@t-online.de

Vorverkaufstellen (bis auf die Vorstellungen der Plattenspeelers): 



unsere kinder – unsere Zukunft

Wir sind auch im 
Internet zu finden 
unter 
www.cdu-loxstedt.de
und bei facebook als
CDU Gemeindeverband
Loxstedt.
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Und wie wird das Wetter in den
nächsten Monaten?
(nach dem 100-jährigen Kalender)

Januar
Dieser Monat ist nicht aufgezeichnet worden. Es war aber wahr-
scheinlich trocken und einigermaßen kalt.

februar
Der Anfang ist schön lustig. Vom 12. bis zum 17. gibt es Schnee
und Wind, danach herrscht bis zum Monatsende überaus kaltes
Wetter.

märz
Der März beginnt mit kaltem Wetter in der Frühe, abends taut es.
Am 7. und 8. regnet und schneit es abwechselnd. Vom 9. bis zum
21. friert es hart. Dann ist es bald warm, bald trüb, bald wieder
frostig bei rauer Luft, bald herrschen Wind und Regen.

april  
Anfangs zeigt sich das Wetter wie Ende März. Am 4. gibt es
Schnee, dann wird es wechselhaft, bald schön, bald wieder Regen,
Schnee und Wind, im Ganzen unbeständig. Am 15. wird es schön,
am 21. herrschen raue Winde, es folgen Reif und Frost. Am 30.
wird es wieder wärmer.

Die Redaktion der Kiek mol rin wünscht Ihnen und Ihren Angehö-
rigen ein sehr schönes Weihnachtsfest, zumal auch das Wetter
mitspielen wird. Genießen Sie die freien Tage und erholen Sie sich
von dem Stress der Vorweihnachtszeit. Lesen Sie ein schönes
Buch oder gehen Sie mit Ihren Angehörigen im Winterwald spa-
zieren. Ja, und dann kommt der Jahreswechsel. Feiern Sie schön
und kommen Sie gut ins Neue Jahr.
Wir und der Wetterfrosch wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Eine Gewähr für das Wetter übernehmen wir natürlich nicht. Die
Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe der kiek mol rin. PH

Am Bredenmoor 1-3 · 27578 Bremerhaven
Telefon (0471) 8 0629-0 · Fax 8 0629-22

Da können wir Ihnen helfen.
Wir stellen fest, wo die Ursachen sind, und zeigen Ihnen, 

wie die Probleme gelöst werden können.
Wir kümmern uns um alles, 

was mit Bauwerksabdichtung zu tun hat, 
und zeigen Ihnen anhand eines umfangreichen Angebotes,

wo und wie Sie Energiekosten sparen.
Wir erstellen auch die erforderlichen Unterlagen

für die zinsgünstigen KFW-Programme.

–

Entgegen aller demographischen Prognosen brauchen wir auch
in Zukunft jede Menge Platz für Kinder in Kindergärten, Krippen
und Horten. Die Ausweisung von Bauland spielt für den steigenden
Bedarf ebenfalls eine große Rolle. Aber durch die vielen Kinder
hat unsere Gemeinde auch eine Zukunft.
Also, es muss noch mehr getan werden als bisher, um den Bedarf
zu decken.

nesse

Wie schon bekannt ist eine Einrichtung mit zwei Kindergarten-
gruppen und einer Krippengruppe in Nesse in der Antragsphase.
Wenn dieser Bau fertig ist, wird im alten Gebäude eine Krippen-
gruppe eingerichtet.

Bexhövede

Ein dicker Brocken von insgesamt rund 5 Mio. € steht in unseren
Haushalten 2018 und 2019.
Dafür gibt es dann aber auch eine Kindertagesstätte mit 2 Krip-
pengruppen, 3 Kindergartengruppen und 2 Hortgruppen. Hier
laufen jetzt die Planungen an. Aufgrund der hohen Investition sind
besondere Ausschreibungsverfahren zu berücksichtigen.

loxstedt

Auch für die Ortschaft Loxstedt wird eine neue Kindertagesstätte
notwendig werden.
Hier wird an 5 bis 6 Krippen- und Kindergartengruppen gedacht.
In Loxstedt drücken die fehlenden Krippenplätze ganz besonders.
Deshalb wird eine zweigruppige Containerlösung zum Einsatz
kommen. Das wird an einem Platz im Ort geschehen, an dem man
schon bereits vorhandene Entsorgungsleitungen usw. nutzen kann,
um die Kosten niedrig zu halten. Diese Lösung soll aber möglichst
nach drei Jahren beendet sein. Ferner soll ein Einfamilienhaus an-
gekauft werden und zu einer Krippe umgebaut werden.
Außerdem  benötigen viele Eltern erweiterte Öffnungszeiten in den
Krippen wie in den Kindergärten. Hier werden stetig Anpassungen
vorgenommen. 
Es wurde schon viel getan in der Gemeinde Loxstedt, aber wie
man sieht, es reicht noch nicht. Jetzt werden die nächsten Hürden
genommen. KW



Bestattungshaus Lacrimare – Tag und Nacht erreichbar!
In die Räume des ehemaligen Plus-Marktes an der Bahnhofstraße in Loxstedt ist vor sieben Jahren 

das Bestattungshaus Lacrimare eingezogen.
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GEMEINDEVERBAND
LOXSTEDT

Der Inhaber Olaf Jobs ist geprüfter Bestatter und Tischlermeister.
Als er 2010 das Bestattungshaus eröffnete, hatte er bereits einige
Jahrzehnte Erfahrung im Bestattungswesen erworben. Seine
Ehefrau Gudrun ist ebenfalls Bestatterin. Gemeinsam planten
sie sorgsam und überlegt das große Projekt. 

Räumlichkeiten

Entstanden ist daraus ein barrierefreies Bestattungshaus mit
einer klimatisierten Trauerhalle, die Platz für rund 100 Trauernde
bietet. Für größere Trauerfeiern kann zusätzlich das angrenzende
Café mit noch einmal gut 60 Sitzplätzen und weiteren ca. 80
Stehplätzen genutzt werden. Durch ein großes Fenster, Laut-
sprecheranlage und die geöffneten Türen können alle Gäste der
Trauerfeier beiwohnen. Bereits die Besprechungsräume strahlen
eine angenehme Atmosphäre aus.
In zwei geschmackvoll eingerichteten Abschiedsräumen haben
die Angehörigen die Möglichkeit, in Ruhe und in der Zeit, die sie
brauchen, sich noch einmal von ihren Verstorbenen zu verab-
schieden.
In dem bereits erwähnten Café bietet das Bestattungshaus La-
crimare den Trauerfamilien auf Wunsch eine Kaffeetafel an. Das
Café steht unter der Leitung von Kordula Wischnewski, einer
Schwägerin des Ehepaars Jobs. Mit der Tochter Thalea Falk ist
das Familienunternehmen komplett. Sie ist ausgebildete Bestat-
tungsfachkraft und genau wie die Eltern kompetent in allen
Fragen rund um das Bestattungswesen.

leistungen

Zu den Leistungen des Bestattungshauses Lacrimare zählen die
Friedhofsbestattung, die Seebestattung, die Waldbestattung als
auch die Bestattungsvorsorge. Die Rundumbetreuung bei einem
Trauerfall gewährleistet den Trauernden einen ruhigen und wür-

Loxstedter Unternehmen stellen sich vor: 

devollen Abschied von ihren Verstorbenen. Jede Trauerfeier wird
individuell und nach Wunsch gestaltet.

kein stillstand

So wie das Ehepaar Jobs sich mit neuen Bestattungsformen wie
die Waldbestattung vertraut gemacht hat, wird auch an Verbes-
serungen am Gebäude gearbeitet. Erst kürzlich entstand eine
Überdachung im Eingangsbereich der Trauerhalle. Überhaupt
hinterlässt das Bestattungshaus bei dem Betrachter ein sehr ge-
pflegtes Erscheinungsbild mit seiner harmonisch gestalteten Au-
ßenanlage. 
Das Familienunternehmen Lacrimare ist für seine Kunden Tag
und Nacht erreichbar:
Bestattungshaus Lacrimare 
Inhaber Olaf Jobs 
Bahnhofstraße 40, 27612 Loxstedt, Tel. 04744/820207 
info@bestattungshaus-lacrimare.d KW

v.l. Olaf Jobs, Thalea Falk, Gudrun Jobs


